
DLRG Ortsgruppe Rinteln e.V.

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 06.03.2015 im Kanu Glub
Rinteln

Tagesordnung gemäß Einladung vom A5.02'2015:

TOP 1 Begrüßung, Grußworte und Totenehrung

TOP 2 Benennung des/der Protokollführers/ -führerin

TOP 3 Überprüfung der ordnungsmäßigkeit der Einladung

TOP 4 Feststellung der Stimmberechtigung

TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 6 Beschluss über die Tagesordnung

TOP 7 Beschluss über das Protokoll der JHV 2014

TOP 8 Berichte des Vorstandes

8.1 1. Vorsitzender

8.2 Technische Leitung

8.3 Jugendleitung

8.4 Beisitzer

anschl. AussPrache

TOP 9 Bericht des Schatzmeisters

TOP 10 Bericht der Revisoren mit Aussprache

TOP 11 Entlastung des Vorstandes

TOP 12 Personalia

TOP 13 Ehrungen

TOP 14 Anträge

TOP 15 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2015 mit

Aussprache

TOP 16 Planung und Vorschau auf das Jahr 2015

TOP 17 Verschiedenes



TOP 1

Der 1. Vorsitzende Markus Martin begrüßt die Anwesenden DlRG-Mitglieder, den
Bürgermeister der Stadt Rinteln Thomas Priemer, den Ortsbürgermeister Friedrich-
Wilhelm Rauch, sowie als Vertreter des Bezirks Weserbergland den 1. Vorsitzenden
Ortwin Kreft. Außerdem begrüßt er die Vertreter der örtlichen Presse und dankt dem
KanuClub für die Nutzung der Räumlichkeiten.
Zunächst richtet Thomas Priemer Grußworte an die Versammlung und findet es sehr
erfreulich, dass so viele junge Leute an der Versammlung teilnehmen. Er hebt die
Bedeutung und die Stellung der DLRG in Rinteln hervor. Er lobt die gute Jugendarbeit
und die gute Arbeit in der Schwimmausbildung. Nach der Übergabe eines Umschlages
gibt er das Wort weiter an Friedrich-Wilhelm Rauch.
Auch dieser findet das Engagement der DLRG Rinteln hervorragend und wichtig,
gerade da die Weser Bestandteil von Rinteln ist. Er lobt auch die
Rettungsschwimmausbildung und den Einsatz der Jugendlichen an Nord- und Ostsee.
Auch er übergibt für die Jugendarbeit einen Umschlag an Markus Martin.
Ortwin Kreft berichtet aus der Arbeit des Bezirkes Weserbergland. Er weist daraufhin,
dass der Bezirk nun über eine neue Satzung verfügt. Auch die Ortsgruppen müssen in
nächster Zeit die Satzungen neu verfassen, damit sie an die gesetzlichen
Bestimmungen angepasst werden. Er berichtet auch über den Wasserrettungszug, der
bereits in Rinteln mehrere Einsätze zu verzeichnen hat.
Anschließend bittet Markus Martin um eine Schweigeminute für den verstorbenen
Kameraden Werner Stahlmann und die Verstorbenen der anderen DLRG Ortsgruppen.

TOP 2
Als Protokollführerin wird Claudia Grüger benannt.

TOP 3
Es wird festgestellt, dass die Einladung satzungsgemäß und fristgerecht erfolgte.

TOP 4
Es sind 36 Anwesende, davon 32 stimmberechtigt.

TOP 5
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 6
Der Beschluss über die Tagesordnung wird einstimmig (Ja 32 / 0 Nein / 0 Enth.) von
der Versammlung angenommen.

TOP 7
Das Protokoll der JHV 2014 liegt der Versammlung vor und wird von Susanne Chytrek
verlesen. Anschließend wird es einstimmig (32 Ja / 0 Nein / 0 Enth.) angenommen.



TOP 8
8.1
Der erste Vorsitzende Markus Martin, dankt zunächst dem Beckenrandpersonal, den
Helfern aller Art, den Bäderbetrieben, dem Vorstand und Jugendvorstand. Ebenso
dankt er den Eltern der Schwimmkinder für geleistete Fahrdienste. Ohne diese Helfer
wäre die Arbeit in der OG nicht möglich.
Weiterhin geht der Dank an die Familie Adamson für die Möbelspende für den
neugestalteten J ugendraum.
Ein weiterer Dank geht an die Familie Depping für die Spende des
Gebrauchtfahrzeuges der Marke Mercedes Vito. Durch diese Spende ist OG Rinteln
nun deutlich mobiler und der Vito wurde auch bereits mehrfach eingesetzt. Durch die
Ortsgruppe erfolgte noch die Beschriftung und es wurde eine Anhängerkupplung
angebracht.
Die Mitgliederzahl hat sich im letzten Jahr von 330 Mitgliedern auf 350 Mitglieder
erhöht. Davon sind alleine 214 Jugendliche.
Ein weiterer Dank geht an Michael Henkel und Uwe Sievert für die Abnahme des
Sportabzeichens. Michael Henkel berichtet in diesem Zusammenhang, dass im
vergangenen Jahr 45 Einzelabnahmen erfolgt sind. Es sind 33 Sportabzeichen von

Enryachsenen und 12 von Jugendlichen absolviert worden. Zusätzlich gibt es 4
Familiensportabzeichen. Die Verleihung erfolgt am 1 5.03.15. Die neue
Sportabzeichensaison soll am 11.05.15 um 18 Uhr auf dem Sportplatz Burgfelsweide
beginnen.
Markus berichtet dann über die erfolgreiche
Bezirksmeisterschaften und die Qualifikation
La ndesmeisterschaften.
lm vergangenen Jahr haben sich die Mannschaft AK 13114 m und Ben Chytrek für die
Deutschen Meisterschaften in Heidenheim qualifiziert. Die AK13114 hat den 20. Platz
von 32 Mannschaften belegt. Ben Chytrek ist sogar 12ler geworden.
Der Mitgliedsbeitrag bleibt unverändert. Das bedeutet Jugendliche zahlen 25 €,

Erwachsene 30 € und Familie 60 €.
Die Altkleidersammlung im vergangenen Jahr war ein großer Erfolg. Dieses Jahr findet
die Sammlung am 14.03.15 statt.

8.2
Den Bericht der technischen Leitung hält stellvertretend Jörg Balsmeyer, da der Posten
im Vorstand derzeit nicht besetzt ist.
lm Sommer wurden einige Schwimmkurse gegeben. Die Beteiligung am Training ist
ungebrochen hoch. Auch die Bademeister des Hallenbades verweisen ihre

Schwimmkurskinder regelmäßig an die DLRG, sodass gerade bei den kleinen Kindern
ein ständiger Zuwachs gegeben ist.
lm vergangenen Jahr wurden ca. 20 o/o mehr Prüfungen abgenommen als im Vorjahr.
Auch in diesem Jahr wurden bereits zahlreiche Prüfungen abgenommen.
Drei Jugendliche haben erfolgreich die Lehrscheinprüfung absolviert. Milena Grüger
und Jessica van der Marel haben ihren Lehrschein bereits erhalten. Marius Weichert
erhält diesen an seinem 18. Geburtstag.
Markus Martin befindet sich in der Ausbildung zum Bootsführer.
Florian Eramo absolviert derzeit die Ausbildung zum EH-Ausbilder und will
anschließend auch die Ausbildung zum San-Ausbilder absolvieren.
Sechs Mitglieder haben die Fachausbildung Wasserrettungsdienst absolviert.
Jörg dankt auch allen Helfer am Beckenrand für die geleistete Arbeit.

Teilnahme an den diesjährigen
einiger Schwimmer für die



Michael Henkel fragt nochmal nach der Belegungen der Trainingsbahnen und ob eine

weitere Bahn zu bekommen sei. Andrea Martin-Pieper berichtet über die

Trainingssituation bei den ersten Gruppen und würde sich eine weitere Bahn wÜnschen.

Allerdings ist dieses schwierig, da am Dienstag das Hallenbad allgemein gut besucht
ist.

8.3
Jens Hensel als Jugendvorsitzender dankt zunächst dem Jugendvorstand und Markus

Martin für die gute Zusammenarbeit, die zwar am Jahresende ,,etwas" ins Stocken
geraten sei, aber man daran arbeiten würde.
Er berichtete, dass der Raum im Freibad im vergangenen Jahr renoviert wurde und am

01.05.14 eingeweiht wurde. Er dankt hier auch nochmals der Familie Adamson für die

Spende.
Es wurde ein Kreativ- und Spielenachmittag eingeführt, der stetig mehr Zulauf erfährt.

lm vergangenen Jahr hat die OG erfolgreich an den Landes- und Deutschen

Meisterichäften teilgenommen. Der Freundschaftswettkampf in Rinteln wurde aufgrund

von geringen Teilnehmerzahlen abgesagt.
Stattgefunden hat aber die Vereinsmeisterschaften, das Pfingstzeltlager in Haddessen,

das Bezirksjugendtreffen in Lauenau, das 24-Stunden-Schwimmen in Obernkirchen,

eine gemeinsame übung mit der Polizei, die Absicherung beim Big-Jump-Flussbadetag,

die lr/'itgestaltung des Weltkindertages in Rinteln, sowie der Freundschaftwettkampf in

Coppenbrügge und Bielefeld, sowie die Weihnachtsfeier.

8.4
Einziger Beisitzer im Vorstand ist Frank Rosendahl. Er wünscht der Versammlung einen

weiterhin g uten Verlauf.

Die Versammlung hat keine weiteren Fragen zu den Berichten.

TOP 9
Der Kassenbericht 2014 wird von Jörg Balsmeyer verlesen. ln 2A14 gab es Einnahmen

in Höhe von 21.500 €, die Ausgaben beliefen sich auf 22.8A0 €, sodass sich ein Verlust

von 1.300 € ergibt, der durch die Entnahme aus der Rücklage ausgeglichen wurde. Es

wurden insgesämt 1.000 € mehr ausgegeben, als eingeplant waren. Die Mehrausgaben

sind durch das neue Fahrzeug (Versicherung, Steuern, etc.) entstanden. Aufgrund des

großen Erfolgs der Altkleidersammlung wurde aber auch mehr Geld eingenommen als

öingeplant wär. Dadurch musste weniger Geld aus den Rücklagen entnommen werden.

Der Kassenbestand beläuft sich auf 26.964 €.

TOP 1O

frieOricfr-Wilhelm Niemann hält den Bericht der Revisoren. Die Kassenprüfung erfolgte

am 20.02.15. Es gab keine Beanstandungen und Friedrich-Wilhelm Niemann bestätigte

die sorgfältige und einwandfreie Kassenführung. Die Versammlung hatte keine Fragen

hierzu.

TOP 11

Friedrich-Wilhelm Niemann
gesamten Vorstandes.

beantragt die Entlastung des Schatzmeisters, sowie des



Der Antrag wird einstimmig (32 Ja I 0 Nein I 0 Enth.) von der Versammlung

angenommen.

TOP 12
Markus Martin erklärt, dass Petra Geller und Sarah Mischer als technische Leiter aus

dem Vorstand zurück getreten sind und auch die Ortsgruppe verlassen haben. Das

gleiche gilt für die Beisitzer Uwe Geller und Marcel Meyn'
Öa die Arbeit im Vorstand bislang aber gut weiterläuft, sollen die Posten bis zur

Neuwahl im nächsten Jahr nicht neu besetzt werden. Evtl. soll eine kommissarische

Besetzung erfolgen.
Johanna ffrters, Marcel Meyn und Sarah Mischer sind aus dem Jugendvorstand zurück

getreten.

TOP 13
E" folgt die Ehrung langjährige Mitglieder. Leider sind von den acht zu ehrenden

Personen nur drei anwesend.

Für 25 Jahre werden geehrt: olaf Geers und Henning wessel

Für 40 Jahre wird geehrt: Claudia Bodenstedt

Nicht anwesend sind Ralf Podzuhn, Jörg Rosendahl, Heike Obremski, Bernward

Bodenstedt und Norbert Bodenstedt. Alle sind 40 Jahre Mitglied in der DLRG.

TOP 14
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 15
J6-rg B-atsmeyer stellt den Haushaltsplanentwufi 2015 vor. Er sieht Einnahmen von

18.600 € vor und Ausgaben von 19.100 € vor. Der Fehlbetrag von 500 € soll aus der

Rücklage entnommen werden. Für 2015 sind deutlich weniger Ausbildungskosten als

für 2014 veranschlagt.
Der Entwurf wird einstimmig (32 Ja I 0 Nein I 0 Enth.) von der Versammlung

angenommen.

TOP 16
Jens Hensel erklärt, dass sich die bewährten Veranstaltungen in diesem Jahr

wiederholen sollen.
Neu ist der Tag des Sportes am 11.07.15. Hierzu erklärt der Bürgermeister Thomas
priemer, dass sich die Vereine zu dieser Veranstaltung zusammengeschlossen haben.

Der Schwerpunkt bei dieser Veranstaltung liegt auf dem Wassersport'
Das Pfingstzeltlager findet in diesem Jahr in Goldenstedt statt.

Am 0g.05.15 sollen die Vereinsmeisterschaften im Hallenbad stattfinden.

Der Freundschaftswettkampf soll in diesem Jahr erstmalig im Freibad ausgerichtet

werden und zwar am 13.06.15. Die Planungen sind aber noch nicht abgeschlossen.



ln diesem Jahr gibt es kein Bezirksjugendtreffen, aber eine Bezirkssternwanderung am

2T .06.15 in Lauenau. Dort wird es auch eine Übernachtungsmöglichkeit geben.

Markus weist noch auf die Maiwanderung am 01.05.15 hin-

TOP,17
Stephan Weichert überbringt den Dank der Polizei Rinteln für die gemeinsame Ubung

im Bereich der Weser. Sie sei bei seinen Kollegen sehr gut angekommen und sie
würden sich über eine Wiederholung in diesem Jahr freuen. Markus Martin sagt hier

Unterstützung zu.
Markus Martin schließt die Versammlung um 20.15 Uhr-

Rinteln, 07.03.2015
t
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Markus Martin
(1. Vorsitzender und

Versammlungsleiter)

Bestandteile des Protokolls sind:

- das Protokoll selbst
- die Teilnehmerliste

Claudia G


